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Klicken Sie sich durch unsere Home-
page:  

- Dieses Jahr sind wir wieder auf vie-
len Märkten vertreten.  

- Wir haben noch freie Plätze für IV-
Unterstütze Ausbildung. Auch Mitar-
beiter mit IV-Rente sind herzlich will-
kommen. 
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Vorstandsbericht 

 

Jahresbericht 2018 Vorstand 

 

Das Jahr 2018 stand unter dem Motto „Motivation“. Lassen wir das Berichtsjahr 

Revue passieren, so kann festgehalten werden, dass dieses Motto für das 

KORN.HAUS treffend war. 

Das vergangene Jahr war von vielen Herausforderungen geprägt. Einerseits von 

viel Erfreulichem und Erfolgreichem, andererseits wurden wir auch mit weniger er-
freulichen Überraschungen konfrontiert. Eben ein Alltag, wie er zu einer Institution 

wie der unsrigen gehört.  

Erfreulich war, dass wir im Januar mit der Nudelwerkstatt in unseren neuen Fabri-
kationsraum in Dussnang einziehen konnten. Aber nicht nur unsere Produktion 

hielt im Neubau Einzug, nein auch unsere Jugendlichen durften in ihr neues zu 
Hause einziehen. Dies nahmen sie voll Freude in Angriff und fühlten sich bald hei-

misch.  

Am 27. April durften wir mit vielen Gästen aus Politik und Wirtschaft unseren Neu-
bau einweihen und am 28. April feierten wir mit Anwohnern, Interessierten und wei-

teren Personen den Tag der „offenen Tür“. In der Folge erhielten wir viele positive 

Rückmeldungen für den gelungenen Bau. An dieser Stelle richten wir ein grosses 

Dankeschön an das Architekturbüro „Bau- und Verwaltungs AG,“ Sirnach, welches 
wesentlich dazu beitrug, dass wir heute stolze Besitzer dieses Neubaus sind.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Laufe des Jahres 2018 zogen aber auch etwas dunklere Wolken auf. Unsere 
Nudelwerkstatt erzielte nicht den erhofften Umsatz. Dies führte aufgrund von un-
terschiedlichen Vorstellungen, wie sich das KORN.HAUS weiter entwickeln sollte, 
zu Spannungen unter der Geschäftsleitung und dem Vorstand. In der Folge ent-
schieden sich zwei Geschäftsleitungsmitglieder, das KORN.HAUS zu verlassen. 
Das bedeutete, dass umgehend eine Interimslösung für die Führung gefunden wer-
den musste. Dies gelang, und wir konnten mit viel Elan die weitere Entwicklung an 
die Hand nehmen. 
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Im Sommer durften wir, wie jedes Jahr, mit 12 Jugendlichen ihre Diplome feiern. Für 

das KORN.HAUS sind diese Feiern immer etwas Besonderes. Einerseits ist es sehr 

schön zu sehen, wie die Jugendlichen sich entwickeln und ihren Weg gehen, anderer-

seits ist aber immer auch ein bisschen Wehmut dabei. Während der Zeit im 

KORN.HAUS entstand eine Beziehung zu jedem Einzelnen. Dass so viele im Jahr 

2018 ihre Ausbildung mit Erfolg abschliessen konnten, ist den Mitarbeitenden, Aus-
bildnern, ja dem ganzen Team im KORN.HAUS zu verdanken. Die Arbeit mit unseren 

Jugendlichen ist oft nicht einfach und geprägt von Hochs und Tiefs. Ein ganz grosses 

Dankeschön gebührt allen, die Tag für Tag mit viel Herzblut ihre Arbeit erfüllen und so 

den Jugendlichen einen möglichen Weg aufzeigen. Im Namen des Vorstands wün-

sche ich allen für das Jahr 2019 viel Kraft und Mut für ihre Arbeit.  

Der Dank richtet sich auch an alle, die im Jahr 2018 dem KORN.HAUS wohlgesinnt 

waren. Ein Dank gebührt auch den Mitarbeitenden der IV Stellen sowie dem Sozial-

amt des Kt. Thurgaus und allen Stellen und Institutionen, mit denen wir im vergange-

nen Jahr zusammenarbeiten durften. Ein grosser Dank gehört auch unseren Kunden, 
die unsere Produkte kaufen – ohne Sie würde das KORN.HAUS in der heutigen Form 
kaum Bestand haben. 

 

Im Namen des Vorstandes 

 

Irene Schwarz  

Präsidentin 
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Geschäftsleitungsbericht 

 

Das Jahr 2018 brachte für das KORN.HAUS auf verschiedenen Ebenen ganz unter-
schiedliche Herausforderungen.  

2018 begann mit dem Umzug der Nudelwerkstatt von Wetzikon nach Dussnang in 

die neuen Produktionsräume. Aber nicht nur die Nudelwerkstatt fand ein neues zu 

Hause, auch unsere  Jugendlichen bezogen mit grosser Begeisterung ihre neuen 

Zimmer und fühlten sich sehr bald heimisch. Im Neubau befinden sich zwei Wohn-
gruppen mit je 6 Jugendlichen sowie zwei Studios für Jugendliche, die gerne selb-

ständiger wohnen möchten. Bei Bedarf steht ihnen aber dennoch eine vertraute Be-

zugsperson zur Seite. Im Gegensatz zu früher, als die einzelnen Wohngruppen auf 
diverse örtlich getrennte Gebäude verteilt waren, können nun mit dem Neubau Sy-

nergien genutzt werden. 

Die Nudelwerkstatt bereitete uns zunehmend Sorgen, da im Vorfeld der Übernah-

me die nötigen Abklärungen nicht fundiert genug durchgeführt wurden. Das hatte 

zur Folge, dass die budgetierten Zahlen nicht erreicht wurden und vieles erst neu 

erarbeitet werden musste.  

Die Schwierigkeiten führten zu Spannungen und schlussendlich dazu, dass zwei 
Geschäftsleitungsmitglieder das KORN.HAUS verlassen wollten. Einige der Mitar-

beitenden solidarisierten sich mit den beiden Austretenden und verliessen das 
KORN.HAUS ebenfalls. Nun musste sofort eine Interimslösung gefunden werden, 

um den Betrieb sicher zu stellen und die vakanten Stellen neu zu besetzen. Dies 

gelang dank einer befristeten Anstellung von einer Führungspersönlichkeit, welche 
sich mit grossem Engagement für das KORN.HAUS einsetzte. 

Am 17./18. August führten wir auf dem Kronberg unseren traditionellen Willkom-

mensanlass durch. Während zwei Tagen boten sich beim Wandern und Rodeln 

ausgezeichnete Gelegenheiten, um die neueingetretenen Lernenden in die beste-
henden Teams zu integrieren. Diese Anlässe sind immer sehr besonders und wir-

ken noch lange im Alltag nach. 

Im Herbst konnte dann auch die neu geschaffene Stelle Verkauf mit einer erfahre-

nen Mitarbeiterin besetzt werden. Ihre Aufgabe besteht darin, den Verkauf unserer 

Produkte  zu vermarkten und Kontakte zu den unterschiedlichsten Abnehmern her-

zustellen.  
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Gemeinsam gelang es, die Produktion der Nudelwerkstatt schrittweise zu verbessern 
und offene Fragen nachhaltig zu klären. Fast alle restlichen KORN.HAUS-Betriebe ent-

wickelten sich im Jahr 2018 erfreulich. 

Das Jahr 2018 wurde mit einer sehr schönen und besinnlichen Weihnachtsfeier abge-

schlossen. Zum ersten Mal konnte die Feier aufgrund der gestiegenen Anzahl Mitarbei-

tenden nicht in den eigenen Räumlichkeiten des KORN.HAUS durchgeführt werden.  

Von Herzen danken wir allen Lernenden, Mitarbeitenden, Betriebsleitenden, Vorstands-

mitgliedern, Spendern, Kunden, Lieferanten, Behördenvertretern, Eltern, Beiständen und 

Kontaktpersonen der vielen Stellen und Einrichtungen, die mit uns zusammenarbeiten. 

 

 

Für die Geschäftsleitung 

Irene Schwarz, ad interim  /  Bernhard Erb, ad interim  /  Fritz Lerch 



8  

 

 

 

Willkommensprojekt 

Mittagessen in Jakobsbad 
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Aufbruch nach einer Nacht 
auf dem Kronberg 
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Erläuterungen zu den Finanzen 
 
 
 

Ergebnis, Eigenkapital 
Dass das Geschäftsjahr 2018 in verschiedener Hinsicht anspruchsvoll war, wiederspiegelt sich 
auch im hohen Verlust von Fr. 441‘252.28. Dieser fällt Fr. 367‘252.28 schlechter aus, als budge-
tiert. Das Eigenkapital inkl. dem Genossenschaftskapital und dem „freiem Fonds neues Stand-
bein“ reduziert sich somit per 31.12.2018 von Fr. 753‘916.23 auf Fr. 325‘585.25. 
 
Verhältnis von sozialen- und betrieblichen Einnahmen 
Das Verhältnis zwischen den Einnahmen für Beziehungsdienstleistungen (berufliche Massnah-
men für die IV und Wohn- und Arbeitsplätze) und den Einnahmen aus Produktion und Handel 
konnte im 2018 weiter zu Gunsten der betrieblichen Einnahmen verbessert werden. 
Leistungsart 2016 2017 2018 
Beziehungsleistungen 51 % 48 % 43 % 
Betriebliche Einnahmen 49 % 52 % 57 % 
 
Liquidität 
Die Geldmittel entsprachen im Geschäftsjahr 2018 der Liquiditätsplanung. Der Geldbedarf war 
jederzeit sichergestellt. Spezieller Augenmerk wurde auf das zeitnahen Fakturieren der erbrach-
ten Leistungen und ein straff geführtes Inkasso gelegt. 
 
Erläuterungen zu den Veränderungen 2017 / 2018 
 
Bilanz 

(1) Bauten: Im 2018 wurden die restlichen Baukosten vom Neubau „Nudelwerkstatt & Woh-
nen“ verbucht. Zusammen mit den ersten Abschreibungen auf dieser Liegenschaft ergibt 
sich eine Veränderung von Fr. 996‘111.80. 

(2) Mobile Sachanlagen: Die Veränderung von Fr. 171‘990.24. entspricht im Wesentlichen der 
Übernahme der Maschinen und der Einrichtung für die Nudelwertstatt. 

(3) Markenrechte und Kundenstamm Nudelwerkstatt: Die Fr. 80‘000.00 setzen sich aus dem 
Erwerb der Markenrechte und des Kundenstamms für die Nudelwerkstatt zusammen. 
Diese Investition wird auf 5 Jahre abgeschrieben. 

(4) Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten: Der Betrag von Fr. 4‘061‘250.00 setzt sich wie 
folgt zusammen. 

     Darlehen „Stiftung zur Pflege von Mensch, Mitwelt und Erde“           Fr.    130‘000.00 
     Hypothek, Liegenschaft Schwalbenstr.7, Verw.,Bistro,Bäckerei           Fr. 1‘431‘250.00 
     Hypothek, Liegenschaft Schwalbenstr.18, Wohngruppe 1            Fr.    400‘000.00 
     Hypothek, Liegenschaft Schwalbenstr.20, Nudelwerkst&Wohn.         Fr. 2‘100‘000.00 
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Erfolgsrechnung 
(5) Das Total von allen sozialen Einnahmen ergibt eine Umsatzsteigerung vom 2017 zum 2018 

von Fr. 129‘191.35. Im Durchschnitt hatten wir eine gute Klienten-Auslastung in den Be-
trieben und im betreuten Wohnen. 

(6) Produktion, Handel und Dienstleistungen: Die Steigerung in dieser Position um Fr. 
580‘825.55 ist auf den neuen Produktionsbetrieb „Nudelwerkstatt“ zurückzuführen. Das 
Total von den Erträgen von allen Betrieben blieb dennoch Fr. 465‘583.97 unter dem 
Budget. 

(7) Interne Leist. Produktion, Handel und Dienstl.: In den Fr. 695‘823.32 ist der Verkaufsertrag 
von Fr. 305‘988.70 welcher auf den diversen Märkten erzielt worden ist, enthalten. Im 
Wesentlichen wurden auf den Märkten Brot und Teigwaren verkauft. 

(8) Veränderung Delkredere: Das Delkredere wurde von Fr. 5‘500.00 auf Fr. 11‘000.00 erhöht. 
(9) Personalaufwand: Im Geschäftsjahr 2018 musste eine sehr hohe Fluktuation von den Mit-

arbeitenden verkraftet werden. Zudem bestand mit dem Aufbau von den beiden Betriebs-
zweigen „Märkte“ und „Nudelwerkstatt“ einen zusätzlichen Personalbedarf. Die Personal-
kosten stiegen vom 2017 auf das 2018 um Fr. 678‘853.48. 

(10) Abschreibungen auf Sachanlagen: Die Abschreibungen veränderten sich vom 2017 auf das 
2018 um Fr. 116‘257.60. Diese Veränderung ist auf die erstmalige Abschreibung von der 
Nudelwerkstatt und der dazugehörigen Infrastruktur zurückzuführen. 

 
Fazit zum Geschäftsergebnis 2018 

Die Einnahmen aus dem Bereich „Soziales“ waren leicht besser als budgetiert. 
Die budgetierten Erträge aus der Produktion wurden deutlich verfehlt. 
Es gab wesentlich höhere Personalkosten als budgetiert. 

 
 
 
 
Fritz Lerch 
Finanzen und Infrastruktur 
Mitglied der Geschäftsleitung 
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Bilanz per 31.12.2018      

     
   31.12.2018   31.12.2017 

          

AKTIVEN         

Flüssige Mittel  285'960.25    347'423.68  

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen  564'377.23    669'085.35  

Delkredere  -11'000.00    -5'500.00  

Übrige kurzfristige Forderungen  101.85    97.65  

Vorräte und nicht fakturierte Dienstleistungen  143'900.00    142'600.00  

Aktive Rechnungsabgrenzungen  1'598.85    0.00  

      

Umlaufvermögen  984'938.18    1'153'706.68  

         

Wertschriften  2'450.00    2'450.00  

Bauten   (1) 3'351'261.55    2'355'149.75  

Mobile Sachanlagen (2) 309'843.16    137'852.92  

Markenrechte und Kundenstamm Nudelwerkstatt (3) 80'000.00    0.00  

Fahrzeuge  43'138.00    39'222.00  

        

Anlagevermögen  3'786'692.71    2'534'674.67  

         

Total Aktiven  4'771'630.89    3'688'381.35  

         

PASSIVEN        

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistun-
gen 

 213'343.66    105'267.15  

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten  34'231.80    20'401.50  

Passive Rechnungsabgrenzungen  92'512.55    57'504.94  

         

Kurzfristiges Fremdkapital  340'088.01    183'173.59  

         

Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten (4) 4'061'250.00    2'699'000.00  

Zweckgebundenes Fondskapital        

   Nothilfefonds  32'936.85    36'232.75  

   Kulturfonds  11'770.78    16'058.78  

         

Langfristiges Fremdkapital  4'105'957.63    2'751'291.53  

        

Genossenschaftskapital  56'150.00    50'900.00  

Gesetzliche Gewinnreserven  7'000.00    7'000.00  

Gewinn-/Verlustvortrag  688'994.53    674'539.23  

Jahresergebnis  -441'252.28    14'455.30  

Freie Fondskapitalien      

   Freier Fonds Neues Standbein  14'693.00    7'021.70  

      

Eigenkapital  325'585.25    753'916.23  

         

Total Passiven  4'771'630.89    3'688'381.35  
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Erfolgsrechnung 2017 /2018   

      

    Rechnung 

2018 
  Rechnung 2017 

 

Beiträge Berufliche Massnahmen  (5) 2'028'269.25   1'855'065.35  

Job -Coaching Berufliche Massnahmen  (5) 24'010.00   41'110.00  

Beiträge IVSE  (5) 582'163.90   683'652.80  

Beiträge Dritter  (5) 74'576.35   0.00  

Produktion, Handel und Dienstleistungen  (6) 2'807'942.56   2'227'117.01  

Interne Leist. Produktion, Handel und Dienstl.  (7) 695'823.32   572'868.78  

Mietzinsertrag   1'100.00   8'515.00  

Übrige Erträge   29'735.10   26'281.65  

Veränderung Delkredere  (8) -5'500.00      

           

Nettoerlöse aus Lieferungen und Leistungen   6'238'120.48   5'414'610.59  
           

Betriebsertrag   6'238'120.48   5'414'610.59  
         
Löhne   -2'742'190.20   -2'175'114.23  

Sozialleistungen   -365'662.29   -301'150.26  

Personalnebenaufwand   -45'534.13   -24'529.65  

Honorare für Leistungen Dritter   -69'632.55   -43'371.55  

           

Personalaufwand  (9) -3'223'019.17   -2'544'165.69  
           

Haushalt WG   -64'744.00   -47'874.25  

Unterhalt und Reparaturen   -186'062.23   -144'553.79  

Aufwand für Anlagenutzung   -152'664.56   -134'060.03  

Energie und Wasser   -63'051.59   -53'741.90  

Ausbildung  Lernende   -24'016.95   -33'710.15  

Büro und Verwaltung   -155'911.62   -148'742.98  

Warenaufwand   -1'738'571.70   -1'523'702.62  

Übriger Sachaufwand   -770'237.48   -626'394.25  

           

Übriger betrieblicher Aufwand   -3'155'260.13   -2'712'779.97  
           

Abschreibungen auf Sachanlagen  (10) -241'007.00   -124'749.40  

           

Abschreibungen und Wertberichtigungen auf 

Positionen des Anlagevermögens 
  -241'007.00   -124'749.40  

           

Betriebsergebnis (EBIT)   -381'165.82   32'915.53  
           

Finanzertrag   67.10   301.70  

Finanzaufwand   -60'153.56   -37'843.68  

           

Finanzergebnis    -60'086.46   -37'541.98  
           

Ordentliches Ergebnis   -441'252.28   -4'626.45  
           

betriebsfremder Ertrag    0.00   0.00  

betriebsfremder Aufwand    0.00   0.00  

           

Betriebsfremdes Ergebnis    0.00   0.00  
           

Beiträge und Spenden   21'064.40   250'644.15  

Zuweisung an freier Fonds Neues Standbein   -7'804.40  -233'759.15  

Zuweisung an zweckgebundener Nothilfefonds   0.00   0.00  

Zuweisung an Maschinen Schreinerei 
(Kreissäge) 

  -13'260.00   -16'885.00  

           

ausserordentliches, einmaliges und perio-

denfremdes Ergebnis 
  0.00   19'081.75  

           

Jahresergebnis   -441'252.28   14'455.30  
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Anhänge zur Jahresrechnung 

 

Angaben über die in der Jahresrechnung angewandten Grundsätze 

soweit nicht vom Gesetz vorgeschrieben: (OR 959c Abs. 1, Ziffer 1) 

   

Anwendung neues Rechnungslegungsrecht   
Die Jahresrechnung 2018 wurde nach den anwendbaren Rechnungslegungsvorschriften 
des schweizerischen Obligationenrechts (OR) erstellt.  

   

Der Kontenrahmen entspricht in der Darstellung den Empfehlungen von CURAVIVA  

   
Die wesentlichen angewandten Bewertungsgrundsätze, die nicht vom Gesetz vorge-
schrieben sind, sind nachfolgend beschrieben.  

   
Forderungen   

Auf den Forderungen aus Lieferungen und Leistungen wird eine pauschale Wertkorrek-
tur vorgenommen. 

   
Vorräte   

Bei den Vorräten wird eine Wertkorrektur von 33.33% auf den Einstandspreis vorgenom-
men. 

    
Sachanlagen   

Investitionen in Sachanlagen werden aktiviert und soweit  möglich im gleichen Jahr ab-
geschrieben. 

   
Zweckgebundenes Fondskapital (Nothilfe- und Kulturfonds)  

Diese beiden Fonds werden mit Spendengeldern geäufnet. Bezüge werden gemäss dem 
Zweck der jeweiligen Fondsreglemente getätigt. 

   
Freie Fondskapitalien (Neues Standbein)   

Die Verwendung der Spenden / Spendenfonds erfolgt auf Beschluss des Vorstandes. 
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  31.12.2018 31.12.2017 

Nothilfefonds     

Bestand per 01.01. 36'232.75 35'910.20 

Spendeneingänge 300.00 340.00 

Verwendungen -3'590.00 0.00 

Abnahme -5.90 -17.45 

Bestand per 31.12. 32'936.85 36'232.75 

      

Kulturfonds     

Bestand per 01.01. 16'058.78 16'044.68 

Spendeneingänge 0.00 0.00 

Verwendungen -4'300.55 0.00 

Zuweisungen 12.55 14.10 

Bestand per 31.12. 11'770.78 16'058.78 

      

Freier Fonds Neues Standbein     

Bestand per 01.01. 7'021.70 64'342.90 

Spendeneingänge 7'804.40 233'759.15 

Verwendungen 0.00 -291'000.00 

Abnahme -133.10 -80.35 

Bestand per 31.12. 14'693.00 7'021.70 
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Weitere vom Gesetz verlangte Angaben (OR 959c Abs. 1, Ziffer 4): 
Der Anhang muss weiter folgende Angaben enthalten, sofern diese nicht bereits 

aus der Bilanz oder der Erfolgsrechnung ersichtlich sind: (OR 959c Abs. 2) 

    

Firma oder Name sowie Rechtsform und Sitz des Unternehmens  
 Genossenschaft KORN.HAUS 

8374 Dussnang  

    

Anzahl Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt 

 Die Anzahl der Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt 
lag im Berichtsjahr sowie im Vorjahr nicht über 50 
Mitarbeitenden. 

    

Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag   

 Nach dem Bilanzstichtag sind keine wesentlichen 
Ereignisse eingetreten, welche die Aussagefähigkeit 
der Jahresrechnung 2018 beeinträchtigen könnten. 

Änderung Abschreibungssatz    

 Im Jahr 2018 wurde der Abschreibungssatz auf 

 Immobilien von 4% auf 3.5% gesenkt. 

    

Unternehmensfortführung Das KORN.HAUS wurde im 2018 mit div. unvorher-
gesehenen Situationen konfrontiert. Diese beein-
flussten leider auch die Jahresrechnung 2018. In der 
Folge beauftragte der Vorstand den Verein "Adlatus" 
die Situation zu analysieren und einen entsprechen-
den Massnahmenplan auszuarbeiten. Es wurden 
umgehend Massnahmen eingeleitet um die Situation 
zu verbessern. Leider müssen wir gegen Ende Jahr 
mit einem Liquiditätsengpass rechnen. Dazu sind wir 
bereits mit möglichen Investoren sowie der Bank im 
Gespräch. 

 

Unter diesen Voraussetzungen und aufgrund der 
eingeleiteten Massnahmen sieht der Vorstand die 
Fortführungsfähigkeit als gegeben. 
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Antrag zur Verwendung des Bilanzverlustes   

       

Der Generalversammlung wird folgende Verwendung des Bilanzverlustes beantragt:   

       
   31.12.2018  31.12.2017  

   
Antrag des 
Vorstandes 

 
Beschluss  
der General-
versammlung 

 

        

        
        

Vortrag aus Vorjahr   688'994.53  674'539.23  

Jahresverlust     -441'252.28   14'455.30  

        

Bilanzgewinn zur Verfügung der Generalversammlung  247'742.25  688'994.53  

        

        
Zuweisung an Eigenkapital (Gewinn-/
Verlustvortrag) 

    247'742.25   688'994.53  

        

Bilanzgewinn nach Ergebnisverwendung   247'742.25  688'994.53  
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Bericht der Revisionsstelle zur 
Eingeschränkten Revision 
Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) der 
Genossenschaft KORN.HAUS für das am 31.12.2018 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft. 
Die Prüfungsarbeiten wurden am 11.03.2019 beendet.    

 

Für die Jahresrechnung ist die Verwaltung verantwortlich, während unsere Aufgabe darin be-
steht, diese zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich Zu-
lassung und Unabhängigkeit erfüllen.  

 

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Danach 
ist diese Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jah-
resrechnung erkannt werden. Eine Eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen 
und analytische Prüfungshandlungen sowie den Umständen angemessene Detailprüfungen der 
beim geprüften Unternehmen vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen der betriebli-
chen Abläufe und des internen Kontrollsystems sowie Befragungen und weitere Prüfungshand-
lungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder anderer Gesetzesverstösse nicht Bestand-
teil dieser Revision. 

 

Zur Offenlegung ist Folgendes zu bemerken: Unsere Revision hat ergeben, dass die Firma we-
gen des unbefriedigenden Geschäftsverlaufs im Berichtsjahr in Liquiditätsschwierigkeiten gera-
ten wird. Ihre Fähigkeit zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit hängt davon ab, ob sie die 
Budgetziele erreicht und die eingeleiteten Massnahmen greifen, die damit möglichen zusam-
menhängenden verschärften Kreditbedingungen einhält und ihr die benötigten Mittel für die 
Refinanzierung der kurzfristigen Verbindlichkeiten zur Verfügung gestellt werden. Diesbezüg-
lich besteht eine wesentliche Unsicherheit, die erhebliche Zweifel an der Fähigkeit der Firma 
zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit aufwirft. Die Anmerkung Unternehmensfortfüh-
rung im Anhang der Jahresrechnung bringt diese Unsicherheit nicht hinreichend zum Ausdruck.  

 

Bei unserer Revision sind wir – mit Ausnahme der im vorstehenden Absatz dargelegten Ein-
schränkung – nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, dass die Jah-
resrechnung nicht Gesetz und Statuten entspricht. 

 

Alois Fecker 

zugelassener Revisionsexperte 
Fecker Treuhand & Revision GmbH 
 

Felben-Wellhausen, 12. Juni 2019 
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Vorstand   

   

   

Präsidentin  Schwarz Irene 043 255 96 91 

 irene.schwarz@korn.haus  

   

Bauwesen / Aktuarin Büchi Susanne 071 977 21 31 

 susan.bue@gmx.ch  

   

Recht / Personal Kohler Bernhard 071 977 10 20 

 bkohler@bluewin.ch  

   

Soziales (neu) Erb Bernhard 071 245 73 42 

 bernhard.erb@gmx.ch  

   

Finanzen (neu) Schönholzer Irene 071 630 03 54 

 ischoenholzer@bluewin.ch  

   

   

   

Geschäftsleitung   

   

Soziales, Vorsitz Britt Marco 071 995 55 85 

(ab 17.06.2019) marco.britt@korn.haus  

   

Finanzen und Infrastruktur Lerch Fritz 071 995 55 95 

 fritz.lerch@korn.haus  

   

Betriebe Schnetzer Johann 071 995 55 86 

(seit 01.04.2019) johannes.schnetzer@korn.haus 

mailto:irene.schwarz@korn.haus
mailto:susan.bue@gmx.ch
mailto:bkohler@bluewin.ch
mailto:bernhard.erb@gmx.ch
mailto:ischoenholzer@bluewin.ch
mailto:marco.britt@korn.haus
mailto:fritz.lerch@korn.haus
mailto:johannes.schnetzer@korn.haus
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Betriebe und Wohnen  
   

   

Bäckerei Fischer Peter 071 995 55 98 

 baeckerei@korn.haus  

   

Betriebsunterhalt Oberhänsli Alexander 071 995 55 99 

 betriebsunterhalt@korn.haus  

   

BioFachgeschäft Bürge Manuela 071 911 55 10 

 biofachgeschaeft@korn.haus Fax 071 911 04 10 

   

Gastronomie Hartnik Hans-Joachim 071 995 55 94 

 gastronomie@korn.haus  

   

Hauswirtschaft Schicker Lisa 071 995 55 93 

 hauswirtschaft@korn.haus  

   

Logistik / Mercurius Kaiser Monika 071 995 55 88 

 logistik@korn.haus  

   

Nudelwerkstatt Di Grazia Angelo 071 995 55 78 

 nudelwerkstatt@korn.haus Fax 071 995 55 76 

   

Schreinerei Corbat Françis 071 995 55 80 

 schreinerei@korn.haus Fax 071 995 55 79 

   

Leitung Wohnen Gossen Herbert 071 995 55 74 

 herbert.gossen@korn.haus  

   

Wohngruppe 1 Oehy Carmen 071 995 55 70 

 wg1@korn.haus  

   

Wohngruppe 2 Gmünder Janis 071 995 55 72 

 wg2@korn.haus  

   

Wohngruppe 3 Krämer Agnes 071 995 55 74 

 wg3@korn.haus  

mailto:baeckerei@korn.haus
mailto:betriebsunterhalt@korn.haus
mailto:biofachgeschaeft@korn.haus
mailto:gastronomie@korn.haus
mailto:hauswirtschaft@korn.haus
mailto:logistik@korn.haus
mailto:nudelwerkstatt@korn.haus
mailto:schreinerei@korn.haus
mailto:herbert.gossen@korn.haus
mailto:wg1@korn.haus
mailto:wg2@korn.haus
mailto:wg3@korn.haus
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